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Zitat von Seph

Ob du die Pause dazwischen vollständig als Pause nutzt, oder nach einer
Mindestpausenzeit von 30min deiner Tätigkeit nachgehst, ist im Rahmen der
Vertrauensarbeitszeit erst einmal dein Ding. Die eigentliche Besprechungszeit beträgt
dennoch nur 2h. Im von dir beschriebenen Fall, sind natürlich die 1,5h davor als
normale Arbeitszeit zu sehen, die aber offenbar auch ohne die Besprechung angefallen
wäre, da sie ja mit den ohnehin anfallenden normalen Routine-Tätigkeiten gefüllt
werden.

Wirklich ohne Ironie und Sarkasmus: Wenn ich diese Zeit in der Schule überbrücken müsste und
tatsächlich keine Arbeit mit dabei hätte, ließe sich das trotzdem problemlos machen. Alleine,
dass ich dann die Sammlung für mich katalogisieren, dort nach brauchbarem Material schauen,
etwas für den Unterricht ausprobieren... könnte, das füllt die Präsenzzeit zwischen Unterricht
und Termin.

Auch wenn der Arbeitgeber mir keine Arbeit hinlegt, wäre das kein Problem, etwas in dieser
Zeit zu tun und aufzuschreiben, wenn es die Arbeitserfassung gäbe.
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